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(Squamata: Serpentes: Colubridae)
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(Squamata: Serpentes: Colubridae)
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ABSTRACT

The following forms of defence behavior were observed in Macroprotodon cucullatus GEOFFROY, 1827:
escape; akinesis after hiding the head under the body; pseudo attack (without bite) with pushing the head against the
aggressor and forming the tail end circular, attack (with bite, rare). When seized with the hand, specimens rotated
around the body axis, exudated secretion from the anal glands and defecated.

KURZFASSUNG

Folgende Formen des Abwehrverhaltens wurden bei Macroprotodon cucullatus GEOFFROY, 1827 beobachtet:
Flucht; Akinese nach Bedeckung des Kopfes durch Körperschlingen; Scheinangrifif durch Vorstoßen mit dem Kopf
(ohne Zubiß) und Einringeln des Schwanzendes; Angriff mit Biß (selten). Beim Fang mit der Hand führten die Tiere
Rotationsbewegungen um die eigene Achse aus und sondern Analdrusensekret und Kot ab.
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Das Verbreitungsgebiet der thermo- BARBADILLO (1987): "Cuando son
philen Kapuzennatter Macroprotodon eu- capturadas se muestron pacificas, mordien-
cullatus (GEOFFROY, 1827) ist in Europa do unicamente en casos extremos."
auf den süd- und mitteliberischen Raum GRUBER (1989): "Bewegt sich lang-
beschränkt, in welchem die Art nach Bu- sam, stößt bei Bedrohung jedoch rasch zu."
SACK & MCCOY (1990) in der Subspecies DIMPKER (1993): nach dem Ergreifen
ibericus auftritt. In Portugal, von wo die "Winden um die Längsachse und 'kauen-
nachfolgend beschriebenen Tiere stammen, de' Bisse."
ist die Schlange südlich des 40. Breitengra- Eine eingehendere Beschreibung des
des und von einem weit nach Norden vor- Defensiwerhaltens zweier gefangengehal-
geschobenen Isolât am Oberdouro bekannt tener Exemplare aus Südportugal findet
(MALKMUS 1982, 1991, 1995; FERRAND sich bei MALKMUS (1983). Bei Bedrohung
ALMEIDA & FERRAND ALMEIDA 1986). durch die manipulierende Hand preßten die

Über proaposematische Verhaltens- Nattern ihren Kopf gegen eine ihrer Kör-
weisen dieser kleinen (selten über 60 cm perschlingen und legten weitere Schlingen
Länge erreichenden) Trugnatter existieren kreisförmig über den Kopf. Das Schwanz-
nur wenige Angaben mit überdies unter- ende kam - kreisförmig eingerollt - obenauf
schiedlichen Aussagen zur Aggressionsbe- zu liegen, bzw. suchte nach einer Veranke-
reitschaft: rung an einer Wurzel. In dieser Stellung

BOULENGER (1913): "It is very ready verharrten die Schlangen regungslos. In
to bite." weniger ausgeprägter Form wurde dieses

ARNOLD & BURTON (1979): "Kann Verhalten auch von DIMPKER (1993) beob-
bei Bedrohung den Kopf zurückwerfen, um achtet. Ohne die Grundstellung zu ändern,
die Halsseite zu zeigen.", "beißt beim Er- stieß eine der Nattern vereinzelt mit dem
greifen." Vorderkörper nach vorne. Während dieser

ANDRADA (1980): "Especie bastante manchmal von Zischen begleiteten Schein-
agresiva, suele morderai seracorralada." angriffe blieb das Maul geschlossen. Das
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Abb. 1 : Macroprotodon cucullatus (GEOFFROY, 1827) in Defensivstellung.

Fig. 1 : Macroprotodon cucullatus (GEOFFROY, 1827) displaying defensive posture.

andere Exemplar verharrte in Akinese und
zog sich bei Berührung nur noch enger zu-
sammen.

Anfang Februar 1996 fand ich in ei-
nem lichten Korkeichenhain mit schwa-
chem Cistus-, Mastix- und Daphne-Unter-
wuchs am Osthang eines Bachtales südlich
Serpa (Ost-Alentejo) eine 27,5 cm lange,
semiadulte Kapuzennatter. Sie lag gegen
13.00 Uhr unter einer Steinplatte auf völlig
durchnäßtem Untergrund (Himmel ganztä-
gig bedeckt, einzelne Regenschauer; Luft-

temperatur +14,5 °C, unter der Steinplatte
+13,4 °C) und erwies sich angesichts der
niedrigen Temperatur als unerwartet reak-
tiv. Näherte ich mich der Schlange mit der
Hand, hob sie den Vorderkörper einen bis
zwei cm von der Unterlage ab und legte
ihn in eine S-förmige Schleife, wobei der
Kopf weit hinter dem Vorderrand der mir
zugewandten Körperschlinge zu liegen kam
und sich mit dieser auf gleicher Ebene be-
fand (Abb. 1). Gleichzeitig wurde - wie
beim Defensiwerhalten - das Schwanzende
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Tab. 1: Verhaltensweisen der Kapuzennatter, Macroprotodon cucullatus (GEOFFROY, 1827) wenn sie in ih-
rem Versteck überrascht wird (Entfernung der schützenden Deckplatte).

Table 1: Behavior of Macroprotodon cucullatus (GEOFFROY, 1827) when startled in its resort by removing
the roofing stone.

Verhalten des menschlichen Aggressors
Behaviour of human aggressor

Verhalten von Macroprotodon cucullatus
Behavioral response of Macroprotodon cucullatus

Völliges Ruhighalten, gebeugt in 40-50 cm
Entfernung von der Schlange

Motionless squat posture in 40-30 cm dis-
tance from the snake

Langsames Nähern der Hand

Careful slow approach of the hand

Fang am Hinterkopf

Capture by seizing in the neck region

Fang am Schwanzende
Capture by seizing at the end of the tail

Bleibt zunächst ruhig liegen; bewegt sich nach S bis 20 Sekunden in
einen Schlupfwinkel.

Stays motionless for 5 to 20 seconds, then moves to a resort

Defensiv: Akinese nach Bedecken des Kopfes durch Körperschlingen
Aggressiv: Scheinangriff durch Vorstoßen mit geschlossenem Maul bei

gelegentlichem Zischen; Schwanzende eingeringelt; selten ein
Angriff mit Biß.

Defensive: Akinetic after covering the head with body loops
Aggressive: Pseudo attack: Pushing head against aggressor (no bite),

eventual hissing, tail end bent circular. Attack (with bite) is rare

Umschlingen der Hand; olfaktorisch wirksame Abwehr durch Ausschei-
dung von Analdrüsensekret, seltener zusätzlich Darmentleerung.

Winding round the hand; olfactoric defence by anal gland secretion,
more rarely by additional defecation

Rotationsbewegungen um die eigene Körperachse
Rotation around body axis

kreisförmig zusammengerollt. Hatte meine
Hand etwa 10 cm Distanz zur Schlange
unterschritten, stieß die Natter mit abge-
flachtem und verbreitertem Kopf sehr rasch
mehrfach zu, ohne jedoch zu beißen oder
zu zischen. Daß diese Scheinangriffe in ei-
ner für die Schlange unklaren Bedrohungs-
situation im Konflikt zwischen Angriffs-
und Rückzugsbereitschaft erfolgten, wurde
erkennbar, als die Natter nach mehrfachem

Vorstoßen bei unverändert anhaltender Be-
drohung plötzlich in das anfangs beschrie-
bene Defensiwerhalten verfiel.

Das bisher bekannte Verhaltensreper-
toire der Kapuzennatter, das etwa gegen-
über dem Menschen zum Einsatz kommt,
wenn sie in ihrem Versteck z. B. durch
Entfernung der schützenden Deckplatte
überrascht wird, ist in Tabelle 1 zusam-
mengefaßt.
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